
 

 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 23.02.2018 

 Vorlage Nr. 18/0108 

Federf. Stadtamt: Referat Wirtschaftsförderung und Kommunikation 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Wirtschaftsförderungs-  

und Grundstücksausschuss 

Bürgermeister  

Ulrich Roland 

Kenntnisnahme 08.03.2018 6 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

NRW-Modellprojekt job:plus – „Sozialer Arbeitsmarkt in Gladbeck“ 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Das Jobcenter Kreis Recklinghausen hat die Förderzusage für das Landesmodellprojekt 

job:plus erhalten. Das Projekt ist auf den Zeitraum 1. Februar 2018 bis 31. Dezember 2019 

begrenzt. 

 

Ziel ist die Schaffung von nachhaltigen sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsver-

hältnissen für Langzeitarbeitslose. Hierzu sollen bestehende Arbeitsgebiete genutzt, aber 

auch neue Beschäftigungsfelder erschlossen werden. 

 

Arbeitgebern bietet sich hierüber eine neue Möglichkeit der Personalgewinnung. Darüber 

hinaus werden sie insbesondere durch Lohnkostenzuschüsse und Prämien unterstützt. 

 

Eine Beantragung der Fördermittel erfolgt über das Jobcenter des Kreises Recklinghausen. 

Das Jobcenter unterstützt und begleitet ferner die Gewinnung geeigneter Beschäftigter aus 

dem Kreis der langzeitarbeitslosen SGB II-Leistungsbeziehenden. 

 

Wirtschaftsförderung und Jobcenter werben gemeinsam für eine Beteiligung Gladbecker 

Unternehmen an dem Modellprojekt. 

 

Über das Projekt und die Chancen für die örtlichen Wirtschaftsunternehmen wird in der 

Sitzung berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 Der Bürgermeister 

 

 

 

 

                                                                                      - Ulrich Roland -  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am 08.03.2018 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


